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Kleinere und grössere 
Herausforderungen

Rückblick Jugendweekend  Vor den Sommerfe­
rien fand ein Wochenende für Jugendliche statt. 
Gemeinsam wurde im Kirchgemeindehaus und 
auf dem Bauernhof im Stroh übernachtet. Im 
Weekend stand Gemeinschaft im Zentrum, und 
es wurde viel gespielt, geschwatzt und gechillt. 
Für die Jugendlichen gab es aber auch Action, so 
wurde etwa die Fahrt von Birsfelden nach Lan­
genbruck mit dem Velo absolviert oder der Adre­
nalinspiegel stieg beim Solarbobfahren.

Am Samstagabend beim Lagerfeuer gab es 
auch einen besinnlichen Moment, und das 
Gleichnis vom verlorenen Sohn wurde vertieft 
angeschaut. Am Übernachtungsort in Langen­
bruck war das Netz schlecht, was bei den 
Jugendlichen zu einer Krise führte. Für die 
Stimmung und die Gemeinschaft hatte dies 
aber positive Folgen. Statt virtuellem Kontakt 
war die Gruppe auf physisches Zusammensein 
angewiesen. Trotz anstrengender Hinreise, feh­
lendem Internet, Bauernhofgeschmack und 

kaputter Gangschaltung war das Weekend für 
die Jugendlichen ein tolles Erlebnis. Von «Mach 
das nie mehr!» nach dem steilen Aufstieg von 
Waldenburg nach Langenbruck zu «Wann 
gibt’s das nächste Weekend?» vergingen keine 
24 Stunden.  SASCHA EBENER, SOZIALDIAKON I. A.

Einmalig: ein 
Gottesdienst im 
Forstwerkhof
Am Sonntag, 13. September, ist – 
ausser der Anfangszeit 10 Uhr – 
vieles anders im Gottesdienst, 
vielleicht ungewohnt, auf jeden 
Fall einmalig: Der Gottesdienst 
findet nicht wie gewohnt in der 
Kirche statt. Wir gehen hinaus 
aus dem Kirchengebäude, hin­
ein ins Quartier – dahin, wo 
Kirche im Alltag erlebbar sein 
soll. 

Zu Gast sind wir oben auf 
dem Hügel im Forstwerkhof 
(Burenweg 100). Durch den 
Gottesdienst führen Lukas 
Lavater, Gärtner, und Sibylle 
Baltisberger, Pfarrerin, gemein­
sam. Sitzgelegenheiten und 
Schutz bei schlechter Witte­
rung sind ebenso vorhanden 
wie die Möglichkeit zum 
gemütlichen Beisammensein 
im und nach dem Gottesdienst.  
SIBYLLE BALTISBERGER, PFARRERIN

Gottesdienste
Sonntag, 6. September
10 Uhr, Verenasonntag:  
mit Abendmahl, Pfarrer Andreas 
Klaiber
Sonntag, 13. September
10 Uhr, Gottesdienst im Quartier: 
Forstwerkhof, Burenweg 100, Lukas 

Lavater und Sibylle Baltisberger, im 
Anschluss geselliges Beisammen-
sein
Sonntag, 20. September
10.30 Uhr, Bettag mit Abendmahl: 
in der katholischen Kirche, 	
Pfarrer Tobias Zehnder
Sonntag, 27. September
10 Uhr, Gottesdienst:  
Pfarrerin Agnes Valiy-Nagy

Weitere Anlässe 
Gottesdienst im Alterszentrum. 
Freitag, 18. September, 10.30 Uhr, 
Pfarrer Tobias Zehnder
Gebet für die Gemeinde.  
Sonntag, 6. und 20. September, 
9.15–9.45 Uhr, im KGH
Kinderkirche.  
Sonntag, 6. September, 9.45–
11.30 Uhr, im KGH, 
Sonntag, 13. September, 10 Uhr 
Kinderkirche: gemeinsamer Start  
im Gottesdienst (Forstwerkhof, 
Burenweg 100), mit anschliessendem 
Kinderprogramm.  
Sonntag, 20. September,  
9.45–11.30 Uhr, im KGH
Gemeindeessen.  
Samstag, 12. September, ab 
11.30 Uhr im KGH, Chili con Carne, 
Erlös: Mission 21
Mittagstisch und anschliessend 
Kaffee- und Spieltreff. 
Für Erwachsene, im KGH,  
Mittwoch, 16. September, 12 Uhr, 
mit Anmeldung

Kaffee- und Spieltreff. 
Für Erwachsene im KGH, Mittwoch, 
2. und 9. September, 14.30 Uhr
Treffpunkt +/–65.  
Mittwoch, 23. September,  
14.30–16.30 Uhr, im KGH
Wandergruppe.  
Dienstag, 22. September, Auskunft: 
Nelly Gasser, 079 153 52 06
Fahrdienst zum Gottesdienst. 
Sonntags (ausgenommen Ferien, 
Sekretariat): Anmeldung bis 
Donnerstag, 11.30 Uhr
Krabbelgruppe.  
Jeden Dienstag, 9.30–11 Uhr, im 
KGH, ausgenommen Schulferien. 
Eltern mit Kindern bis vier Jahre 
sind ohne Anmeldung willkommen. 
Auskunft bei Anne-Catherine 
Beuchat, 061 312 35 17

Kontakt
Sekretariat Reformierte
Kirchgemeinde Birsfelden:
Kirchstrasse 25, 4127 Birsfelden,
061 311 47 48,  
sekretariat@ref-birsfelden.ch  
Mo, 9–11.30 Uhr, Mi–Fr, 
9–11.30 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Agenda

 

Neues vom  
Reli-Team Muttenz
Herzliche Gratulation  Maya 
Meyer und Rita Prescha haben 
im Juni erfolgreich den dreijäh­
rigen evangelischen Theologie­
kurs beider Basel abgeschlos­
sen. Wir gratulieren ihnen 
herzlich zur Diplomierung und 
wünschen viel Freude und 
Erfolg in ihrer Arbeit mit den 
Primarschulkindern.

Für die 6. Klassen startete das 
Schuljahr mit einer Kirchen­
übernachtung am 15. August. 
Dabei wurde die Dorfkirche mit 
Escape Room und Kirchturm­
besichtigung spielerisch erkun­
det. Eine Nachtwanderung mit 
Sternschnuppenbeobachtung 
und eine Gutenachtgeschichte 
rundeten den Anlass ab.

Für die 7. Klassen ist im 
kommenden Frühjahr erst­
mals ein gemeinsamer ERG-
Tag geplant. Anhand der 
Lebensstationen von «Der 
Wiege bis zur Bahre» lernen die 
Schülerinnen und Schüler 
Riten und Bräuche verschiede­
ner Religionen kennen.

Weitere Informationen und 
Angebote finden Sie unter 
www.ref-muttenz.ch/pfeffer­
stern.  
FÜR DAS PÄDAGOGISCHE TEAM: 
PFARRERIN MONIKA GARRUCHET

Start ins  
neue Konfjahr
Begrüssungsgottesdienst  Zwan­
zig Jugendliche sind nach den 
Sommerferien ins neue Konf­
jahr gestartet. Gemeinsam mit 
ihren Familien und der 
Gemeinde feierten sie am 
23. August den Auftakt zu 
einem spannenden Jahr. Im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes 
stand die Geschichte vom 
barmherzigen Samariter. Die 
Predigt machte deutlich, dass 
christlicher Glaube nicht aus 
fertigen Antworten besteht, 
sondern dazu einlädt, Verant­
wortung, Mitgefühl und Nächs­
tenliebe immer wieder neu zu 
leben.

Die Jugendlichen stellten 
sich der Gemeinde vor und 
erhielten ihre Bibeln als Weg­
begleiter für das kommende 
Jahr. Besonders schön war die 
Gestaltung der Konfkerze: Got­
tesdienstbesucherinnen und 

-besucher schrieben Wünsche, 
Bibelverse und Symbole auf 
Vorlagen, die später auf die 
Kerze gedruckt werden. So gab 
die Gemeinde den Konfirman­
dinnen und Konfirmanden 
ihren Segen mit auf den Weg.

Wir freuen uns auf das 
gemeinsame Konfjahr und 
wünschen den Jugendlichen 
viele bereichernde Erfahrun­
gen und Gottes Begleitung.

Gottesdienst für  
alle Generationen
Erntedankfest  Am 20. Septem­
ber feiern wir wieder Ernte­
dank mit einem Gottesdienst 
für alle Generationen, einem 

Fingerfood-Buffet mit euren 
Beiträgen und einem Kinder­
fest im Feldreben! Das Motto 
lautet dieses Jahr: «Genug zum 
Teilen».

Bei unseren Gottesdiensten 
für Gross und Chlii sind alle 
Kinder eingeladen, vorne zu 
sitzen und mitzumachen. Sie 
werden nach ihrer Meinung 
gefragt, bekommen bei der Kin­
dergeschichte und bei der 
Musik Bewegung und lesen die 
Fürbitten. Während der Predigt 
für die Grossen gehen sie nach 
draussen und vertiefen das 
Thema mit einer Aktivität oder 
einem Spiel. Die ganz Kleinen 
können in der Oase spielen 
oder bei ihren Eltern im Gottes­
dienst bleiben. Der Gottes­
dienst geht höchstens eine 
Stunde.

Im Rahmen der Erntedank­
feier findet auch die Vernissage 
der Bilder statt, die die dritten 
Klassen im Reli-Unterricht zum 
Thema Dankbarkeit malen. Sie 
werden in den Fenstern der 
Oase zu sehen sein und können 
nach der Feier noch weitere 
zehn Tage lang bewundert wer­
den. Nach dem Gottesdienst 

mit Taufe und Abendmahl für 
Gross und Chlii eröffnen wir 
das Fingerfood-Buffet mit 
euren Beiträgen. Auf Familien 
wartet zudem ein Kinderfest 
mit Spiel, Spass und Kreativität.

Für das Buffet freuen wir 
uns über Beiträge, die ohne 
Geschirr auskommen, zum Bei­
spiel Zöpfe, Mini-Sandwiches, 
Gemüsestängel und Frucht­
spiesse, Schinkengipfeli, Muf­
fins und Kuchen.

Der Besuch des Erntedank­
fests ist auch ohne Anmeldung 
möglich, aber eure Anmeldung 
erleichtert uns die Planung!
Sonntag, 20. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst, 11–13.30 Uhr: Teilete 
und Kinderfest

Eidgenössischer 
Dank-, Buss- und 
Bettag 
Ökumenische Bettagsandacht   
Der Eidgenössische Dank-, Buss- 
und Bettag ist traditionell ein 
Tag des Innehaltens, des Dan­
kes und des Nachdenkens über 
unser Zusammenleben. 

In diesem Jahr steht die zen­
trale Bettagsandacht unter 

dem eindringlichen Wort des 
Propheten Jeremia: «Suchet der 
Stadt Bestes». Reformierte, 
Katholiken, Mennoniten, 
Christkatholiken, Neuapostoli­
sche und andere Kirchen der 
Region laden herzlich dazu ein. 

Gemeinsam wollen wir dar­
über nachdenken, was es kon­
kret bedeutet, sich für das Wohl 
unseres Gemeinwesens einzu­
setzen. Es geht um soziales 
Miteinander, Zivilcourage, poli­
tische und gesellschaftliche 
Verantwortung und ein friedli­
ches Zusammenleben. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen 
und das anschliessende  
Beisammensein!
Bettagsandacht, Samstag, 19. Sep- 
tember, 16.30 Uhr in der Reformier-
ten Kirche St. Arbogast

Gottesdienste
Sonntag, 30. August
10 Uhr, Kirche: Jazz-Gottesdienst 
mit Pfarrerin Monika Garruchet
Sonntag, 6. September
10 Uhr, Kirche: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Monika 
Garruchet
Sonntag, 13. September
10 Uhr, Kirche: Gottesdienst mit 
Kantorei, Pfarrer Christian Mack
Sonntag, 20. September
10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Feldreben: Erntedankgottesdienst/
Bettag mit Abendmahl, Pfarrerin 
Sara Stoecklin 

In den Altersheimen: 
Zum Park: 15 Uhr, Käppeli: 16 Uhr
Freitag, 28. August:  
Sozialdiakon Markus Bürki

Freitag, 11. September:  
Pfarrer Philipp Ottiger
Freitag, 25. September:  
Pfarrer Christian Mack

Weitere Anlässe
Gespräch mit der Bibel.  
Mittwoch, 2. September und 
16. September, jeweils 19.15 Uhr, 
Pfarrhaus Dorf, Hauptstrasse 1, 
Pfarrer Christian Mack
Männerstamm.  
Freitag, 4. September, 19 Uhr, 
Wachtlokal, Kirchplatz 1, Kontakt: 
Markus Bürki, 077 521 61 42
Musikalischer Wochenausklang.  
Freitag, 28. August und 
25. September, jeweils 19.30 Uhr, 
Kirche, Thomas Schmid, Orgel,
Kantorei St. Arbogast.  
Proben am Montag um 19.45 Uhr, 
Feldreben, Kontakt: Annette 
Jamieson, 079 422 43 01,	  
annette.jamieson@bluewin.ch8

Kontakt
Reformierte Kirchgemeinde:  
Sekretariat, Feldrebenweg 12,  
4132 Muttenz, 061 461 44 88,  
sekretariat@ref-muttenz.ch
Öffnungszeiten:  
Dienstag–Freitag: 9.30–11.30 Uhr, 
und Dienstag und Donnerstag, 
14–16 Uhr 

Agenda

Birsfelden

Zur Website
ref-muttenz.ch

Informationen zu Gottes- 
diensten/Veranstaltungen
�

ref-birsfelden.ch

Gemeinsam geniessen und teilen.

Gemütliches Beisammensein am Lagerfeuer. Velofahrt von Birsfelden nach Langenbruck.

Viel Spass auf der Rodelbahn.
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Kochwoche

Rückblick  In der letzten Som­
merferienwoche kochten zehn 
Jungleiterinnen und Jungleiter 
mit 24 Primarschulkindern ein 
feines Mittagessen. Anschlies­
send waren die Familien zum 
Essen eingeladen. Alle freuen 
sich schon auf die nächste 
Kochwoche am 10. August 2027!
ROSWITHA HOLLER-SEEBASS, 		
SOZIALDIAKONIN

Bibliodrama

Austausch  Der nächste Biblio­
drama-Abend wird dieses Mal 
die «Zachäus»-Geschichte sein, 
mit der wir uns auseinander­
setzen. Bibliodrama bietet die 
Möglichkeit, biblische Texte auf 
lebendige und persönliche 
Weise zu erleben. In einer 
geschützten Atmosphäre tau­
chen wir gemeinsam in die bib­
lische Geschichte ein, überneh­
men Rollen und entdecken, wie 
diese alten Erzählungen heute 
in unser Leben sprechen kön­
nen. Das Bibliodrama eröffnet 
Raum für Begegnung, Aus­
tausch und persönliche Erfah­
rung mit dem Wort Gottes. Las­
sen Sie sich von der Kraft der 
biblischen Geschichte berühren. 
Anmeldung, Fragen und weitere 
Informationen bei: roswitha.
holler@ref-pratteln-augst.ch, 
077 529 53 07.  ROSWITHA HOLLER-
SEEBASS, SOZIALDIAKONIN
Freitag, 11. September, 19 Uhr, 
reformierte Kirche 

Einladung zur 
Schmetterlingsfeier
Trauer  Wir laden Eltern, 
Geschwister und alle, die um 
ein Schmetterlingskind, ein 
kleines oder grösseres Kind 
trauern, herzlich ein, mit uns 
an ihr Kind zu denken und der 
Trauer mit einem Ritual Aus­
druck zu geben in einer schlich­
ten ökumenischen Feier. Bei 
Fragen: Pfarrerin Stefanie Reu­
mer, Pratteln, 077  539 34 01 oder 
stefanie.reumer@ref-pratteln-
augst.ch.  			 
PFARRERIN STEFANIE REUMER
Sonntag, 13. September, 17 Uhr, 
Treffpunkt: Schmetterlingsskulptur 
auf dem Friedhof Blözen

Mach mit!

Weihnachtsspiel  Alle Kinder von 
6 bis 12 Jahren sind eingeladen, 
beim Weihnachtsspiel mitzusin­
gen und mitzuspielen. In diesem 
Jahr steht Maria etwas mehr im 
Mittelpunkt als in anderen Krip­
penspielen. Da jedes Mädchen 
gerne einmal im Leben Maria 
spielen möchte, wird es nicht 
nur eine Maria geben. Jeden 
Mittwoch von 16.30 bis 18 Uhr 
finden, unter der Leitung von 
Assunta D’Angelo und Rosiwtha 
Holler-Seebass die Proben im 
Saal unter der katholischen Kir­
che statt. Im Familiengottes­
dienst am Weihnachtsmarkt, 
werden erste Lieder gesungen 
und am 12. und 13. Dezember fol­
gen die Aufführungen des Krip­

penspiels. Kinder, welche mit­
machen möchten, melden sich 
bis 25. September bei Assunta 
D’Angelo, katholische Pfarrei, 
Muttenzerstr. 15, 4133 Pratteln, 
assunta.dangelo@rkk-pratteln-
augst.ch an.  ROSWITHA HOLLER-
SEEBASS, SOZIALDIAKONIN

Auf den Spuren  
der Hugenotten
Pilgern  Am Sonntag, 13. Septem­
ber, laden wir im Anschluss an 
den Pilgergottesdienst (10 Uhr) 
in der reformierten Kirche Prat­
teln – samt Chorgesang und 
kleinem Pilgerumtrunk – herz­
lich zu einem weiteren Pilgertag 
ein. Auf dem Stationenweg von 
Schafisheim nach Lenzburg fol­
gen wir der hugenottischen Ver­
gangenheit an sechs Stationen 
und hören Impulse über ihre 
Flucht und über ihren Beitrag 
zur Schweizer Wirtschaft. Eben­
falls erfahren wir Impulse über 
die Wirkung des Wanderns, 
geniessen Momente des Inne­
haltens, des Schweigens, aber 
auch des gemeinsamen Unter­
wegsseins, und vielleicht ist für 
einige, wie es eine alte Pilger­
weisheit sagt, nicht Lenzburg 
das Ziel, sondern erst der Anfang.

Diese Wanderung mit eige­
nem Picknick ist eher für 
Erwachsene und Senioren, die 
noch gut zu Fuss sind. Die reine 
Wanderzeit beträgt 2½ Stunden, 
und der Weg geht bei Staufen  
ca. 100 m steil hoch zur grandi­
osen Kirche Staufberg! Anmel­
dung bis 10. September bitte an 
Sophia Ris via E-Mail oder Tele­
fon (Donnerstag und Freitag): 
sophia.ris@ref-pratteln-augst.ch, 
061 821 79 03. Weitere Details 
zum Programm findet ihr im 
Flyer.  SOPHIA RIS, SOZIALDIAKONI-
SCHE MITARBEITERIN
Sonntag, 13. September, 10 Uhr, 
reformierte Kirche

«Beatus vir»

Im Rahmen von «Kultur in der 
Kirche» wird ein Programm mit 
virtuoser geistlicher Musik auf­
geführt. Zu hören sind zwei 
Werke des italienischen Barock­
komponisten Antonio Vivaldi: 
die virtuose Solomottete Nulla 
in mundo pax sincera, RV 630, 
für Solosopran und Streicher 
sowie die kleinere seiner «Bea­
tus vir»-Vertonungen, RV 598, 
mit Chor und Solostimmen. 

Wendet man sich der deut­
schen geistlichen Barockmusik 
zu, so findet man mit Johann 
Sebastian Bach den wohl impo­
santesten Komponisten seiner 
Zeit. Von ihm werden die zwei 
Choralmotetten «Ich lasse dich 
nicht, du segnest mich denn» 
und «Fürchte dich nicht, ich bin 
bei dir» dargeboten. Das Schluss­
bouquet des Konzerts, die kleine 
Orgeisolomesse «Missa brevis 
Sacnti Johanni de Deo» von 
Joseph Haydn vereint Chor, 
Streicher und Solostimmen und 
lässt die Orgel für einen kurzen 
Moment aus ihrem Schatten­
dasein heraustreten. Der Eintritt 
ist frei, Kollekte am Ausgang. 

Die Musizierenden sind: Chris­
tina Lang, Sopran, Voce Viva, Lei­
tung: Marianne Lander. Petra 
Melicharek und Cecilie Valter, 
Violine, Joanna Michalak, Viola, 
Johannes Kofler, Cello, Aline Koe­
nig, Orgel.  ALINE KOENIG, MITWIR-
KUNG UND ORGANISATION
Sonntag, 20. September, 18 Uhr, 
reformierte Kirche Pratteln;
Samstag, 19. September, 19.30 Uhr, 
katholische Kirche Hofstetten

Ernährung im Alter – 
im Silberband
Referat  Liebe Pensionierte, 
Erwachsene und Senioren, 
herzlich willkommen zum 
kommenden Silberband-Seni­
orennachmittag – neu im 
Alters- und Pflegeheim der Stif­
tung Nägelin. Ein Apotheker 
der Amavita-Apotheke wird 
dort im Mehrzwecksaal ein 
kleines Referat über «Ernäh­
rung im Alter» halten. Wir dür­
fen zuhören, Fragen stellen 
und uns anschliessend ein 
herzhaftes Stück Kuchen und 
Kaffee/Tee rein für die Seele 
gönnen. Wir freuen uns auf 
euren Besuch – Eintritt frei, 
Kollekte.  SOPHIA RIS, SOZIALDIA-
KONISCHE MITARBEITERIN
Donnerstag, 24. September, 14 Uhr, 
Alters- und Pflegeheim der Stiftung 
Nägelin

Pratteln

Gottesdienste
Sonntag, 6. September
10 Uhr, reformierte Kirche: 
Pfarrer Daniel Baumgartner
Sonntag, 13. September
10 Uhr, reformierte Kirche:
Pfarrerin Stefanie Reumer, mit Chor 
und Begrüssung unserer neuen 
Mitarbeitenden Michael und
Yanika Rüedi 
17 Uhr, Friedhof Blözen:  
Pfarrerin Stefanie Reumer, 
Schmetterlingsfeier, siehe Artikel
Sonntag, 20. September
10 Uhr, katholische Kirche:  
Pfarrerin Jenny May Jenni und 
Barbara Metzner, katholische 
Gemeindeleiterin, ökumenischer 
Bettagsgottesdienst
Sonntag, 27. September
10 Uhr, reformierte Kirche:  		
Pfarrer Reiner Jansen
Senevita Sonnenpark
jeweils 9.30 Uhr,
Freitag, 11. September, 
Pfarrerin Stefanie Reumer
Freitag, 25. September,  
Christian Siegenthaler, Pastor 
Viva-Kirche
Altersheim Nägelin-Stiftung
Jeweils 9.30 Uhr,
Freitag, 4. September, Christian 
Siegenthaler, Pastor Viva-Kirche
Freitag, 18. September, Barbara 
Metzner, katholische Gemeinde
leiterin
Alters- und Pflegeheim Madle
Jeweils Freitag, 10.30 Uhr
4. September: Christian Siegen
thaler, Pastor Viva Kirche
11. September: Pfarrerin Stefanie 
Reumer
18. September:  Andreas Bitzi, 
katholischer Priester
25. September:  Christian  
Siegenthaler, Pastor Viva-Kirche

Weitere Anlässe
Frauen kreaktiv. Dienstag, 
1. September, 14–16.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus (Sitzungs
zimmer EG), bei erster Teilnahme 

Birsfelden

Ausflug  
zum Grenchenberg und  
in die Verenaschlucht
Rückblick  Im Juni war eine Gruppe von 25 Personen aus Birs­
felden mit dem Car unterwegs zum Grenchenberg und in die 
Verenaschlucht. Die Auffahrt aus dem Aaretal auf sehr schma­
len Strassen war schon ein Erlebnis für die Reisenden und eine 
Herausforderung für den Chauffeur. Familie Kaufmann, wel­
che nicht nur das Restaurant, sondern auch die Wiesen auf 
dem Berg bewirtschaftet, empfing die Gruppe herzlich. Nicht 
nur ein gutes Essen, sondern auch viele Informationen zur 
Landwirtschaft auf dem Berg erhielten die Gäste. Wer noch die 
rund 300 Meter hinaufstieg, wurde mit einem herrlichen Aus­
blick über das Aaretal bis zu den Alpen belohnt. Anschliessend 
ging es weiter zur Verenaschlucht. Ein Kaffeeangebot am Ein­
gang der Schlucht wurde gern genutzt.

Die Einsiedelei konnte individuell besucht werden, wobei 
man überraschend dem dort lebenden Einsiedler begegnete, 
der gern Fragen zur Einsiedelei beantwortete. Einige Personen 
liefen anschliessend durch die Schlucht und konnten für die 
Rückreise am Ende der Schlucht in den Car zusteigen. Es war 
ein abwechslungsreicher Tag mit Ausblicken und Einblicken 
in die Landwirtschaft auf dem Grenchenberg und in die Ein­
siedelei der Verenaschlucht.  BURKHARD WITTIG, SOZIALDIAKON
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gerne anmelden, Kontakt: Rosmarie 
Rüegsegger, 079 439 66 84, 
rosmarie54@yahoo.de
Probe des Chors der reformier-
ten Kirchgemeinde Pratteln-
Augst. Donnerstag, 3./10./17./ 
24. September, 19.30 Uhr, Kirch
gemeindehaus, Michael Kossmann, 
Chorleiter. Unverbindliches 
Schnuppern jederzeit möglich
Fototreff Seniorenferien. Freitag, 
4. September, 14 Uhr, Kirchgemein-
dehaus, Sophia Ris, sozialdiakoni-
sche Mitarbeiterin
Bibliodrama. Freitag, 
11. September, 19 Uhr, reformierte 
Kirche, Roswitha Holler-Seebass, 
Sozialdiakonin, siehe Artikel
Grillabend mit Gottesdienst. 
Samstag, 12. September, 18 Uhr, 
Romana, Pfarrerin Jenny May Jenni 
und Grillehepaar Esther und Gino 
Meloni
Kultur in der Kirche – Konzert. 
Sonntag, 20. September, 18 Uhr, 
reformierte Kirche, Aline Koenig, 
Organisatorin und Mitwirkung, 
siehe Artikel
Silberband. Donnerstag, 
24. September, 14 Uhr, Alters- und 
Pflegeheim der Stiftung Nägelin, 
Sophia Ris, sozialdiakonische 
Mitarbeiterin, siehe Artikel

Regelmässig
(* ausser Schulferien)

Meditation. Jeden Montag, 19 Uhr, 
reformierte Kirche (6. April bis 
Oktober), Anne-Marie Hüper, 
061 821 10 03
Ökumenisches Morgengebet für 
Frühaufsteher. Jeden Mittwoch*, 
6.30 Uhr, reformierte Kirche
Ökumenischer Kinderchor 
Rägeboge. Jeden Mittwoch*, 
16.30–18 Uhr, Oase-Saal der 
katholischen Pfarrei, Rosenmatt-
strasse 10, Kontakt: Assunta 
D’Angelo, 076 509 68 72, assunta.
dangelo@rkk-pratteln-augst.ch
Roundabout. Jeden Freitag*, 
18–19.30 Uhr, KGH, Hip-Hop-Tanz-
gruppe für Mädchen ab 6. Klasse, 
Kontakt: 061 821 79 04,  
info@ref-pratteln-augst.ch

Augst

Gottesdienst
Samstag, 12. September
18 Uhr, ökumenisches Kirchen
zentrum Romana: Pfarrerin Jenny 
May Jenni

Weitere Anlässe
Spielenachmittag «Zämme si 
und spile». Jeden 4. Mittwoch im 
Monat, Mittwoch, 23. September, 
14 Uhr, ökumenisches Kirchenzen
trum Romana, Olga Aeberhard
Mittagstisch im Romana. Jeden 
Freitag, (ausser Schulferien), 12 Uhr, 
ökumenisches Kirchenzentrum 
Romana, Anmeldung jeweils bis 
Mittwochabend an Simone Seiler, 
077 522 37 86

Kontakt
Reformierte Kirchgemeinde 
Pratteln-Augst: 061 821 79 04,
info@ref-pratteln-augst.ch
St.-Jakob-Strasse 1, 4133 Pratteln
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 
9–11 Uhr, oder nach  persönlicher 
Vereinbarung

ref-pratteln-augst.ch

Gruppenbild der Kochwoche 2026.

Herzliche Gratulation zum 
20-Jahr-Dienstjubiläum

Am vergangenen 1. Juli durfte Daniel Baumgartner sein 
20-Jahr-Jubiläum im Dienst der Baselbieter Kirchen feiern. 
Seit diesem Tag vor 20 Jahren ist er als Pfarrperson in der 
reformierten Kirchgemeinde Pratteln-Augst und somit als 
Prediger, Seelsorger und Unterrichtender (im Religions- und 
Konfirmandenunterricht) tätig. Auf kantonaler Ebene ist er 
zudem Mitglied der ökumenischen Gefängnisseelsorge.

Mit seinem grossen, sozialen und menschlichen Enga­
gement, seinem Glauben und seiner herzlichen, den Men­
schen zugewandten Art hat Pfarrer Daniel Baumgartner 
nicht nur unsere Kirchgemeinde während all dieser Jahre 
geprägt, sondern viele Menschen jeglichen Alters über die 
Konfessionsgrenzen hinaus in den unterschiedlichsten 
Lebenssituationen begleitet. 

All dem Wirken und Handeln von Pfarrer Baumgartner 
zentral ist sein Anliegen, die Kirche zu den Menschen zu 
bringen, oder wie er es selbst einmal sagte: «Der Glaube 
muss etwas mit dem Leben der Menschen zu tun haben.» 
Und so sind seine Predigten nicht nur aktualitätsbezogen, 
sondern oftmals auch überraschend erfrischend, denn wer 
hat nicht schon eine Weihnachtsgeschichte anhand von 
Biersorten erzählt bekommen, um nur ein Beispiel zu nen­
nen. Daniel Baumgartner erreicht die Menschen mit seiner 
offenen Haltung und einer Sprache, die für alle verständ­
lich ist. Die Kirchgemeinde Pratteln-Augst, das Team und 
die Kirchenpflege danken Pfarrer Daniel Baumgartner herz­
lich für sein langjähriges und engagiertes Wirken und wün­
schen ihm von Herzen alles Gute, viel Freude am Wirken, 
Gesundheit, Kraft und Gottes reichen Segen. Wir freuen uns 
auf hoffentlich viele weitere gemeinsame Jahre!  
MELANIE WALDNER, PRÄSIDENTIN KIRCHENPFLEGE

Pfarrer Daniel Baumgartner predigte am Prattler Schlossfest-
Gottesdienst im Juni 2026. 

Bei bestem Wetter unterwegs.


